
Ltudt und Staat.
Da«?Scranton Wochenblatt" er-

cheint jeden Donnerstag und kostet jährlich P2.00
und halbjährlich H 1.00, im Borau« zahlbar.

Schnee. Gegen 10j Uhr in der Dien-
stag Nacht begann ein gelinder Schneefall
und hielt etwa eine Stunde an. Ebenso
am gestrigen Morgen.

Prämie. Im deutschen Bauverein I
No. 3 wurden am Montag Abend vierzehn -
Anlehen mit nachstehenden, verhältnißmä-
Big niedrigen Prämien versteigert: drei zu
36 Prozent per 8100, zehn zu 37 und eins !
zu 37t.

Stadtrath. Der Select Council!
pasfirte in seiner Sitzung am «samstag
Abend drei wichtige Verordnungen, mit j
welchen der Common Council hoffentlich
übereinstimmt.' Die eine verfügt die Ebe- j
nung von Washington Avenue, die an- !
dere die Ebenung und Pflasterung von!
Cvmmercial Alle? »nd die dritte die Ebe-,
nung von Railroad Allev. Die beiden
letzteren Verordnungen waren schon seit
langer Zeit ein dringendes Bedürfniß;!
Railroad Alle? ist für schwerbeladene Wa-
gen gegenwärtiggänzlich unpassirbar, denn
die Bewohner der daran stoßenden Häuser
scheinen das Privilegium zu beanspruchen,.
Asche, Koth und anderen Unrath daselbst
ausleeren zu dürfen.

Vermischtes. ?Der Herausgeber de«
?Deinocrat", J.B.Adams, hat die frühe-!
re ?Register" Druckerei angekauft und
Anfangs dieser Woche Besitz davon ergrif-!
fen.

Zug von 20 beladenen Kohlen-
karren setzte sich am Freitag auf der Penn-
sylvania Koblen Co. Bahn an Plane No.
8 in Bewegung und donnerte die Bahn !
hinab. Am Fuße von Plane No. 2 rannte

der Zug in einige Karren, welche zum

schädigt.

Präsident Grant bat Donnerstag,
den 18. November, zum Danksagung«tag
festgesetzt.

Während am 16. Okt. der l2jZhrigc!
Sohn von Lewis W. Drake in der Hobel-
mühle in Hazleton mit dem Schleifen ei-
nes Messer« beschäftigt war und zu diesem >
Bebose einen Lederriemen abhebe» wollte,
verfing er sich in demselben und würd» in
die Maschinerie gezogen, welche ihn form- !
lich zu Brei zermalmte.

?DerSchatzmeister des Avondale Fond«
hatte bis zum 2ü. Okt. nur die Summe!
von ?6Z,850.?0 als Beiträge eingenom

lich'äuf^SlK4,vol> belaufei? man '
mit Recht die Frage stellen: ?In wessen
Händen befinden sich die übrigen 8100,-!
«00 ?"

stag in den Mine» zu Dickson zu seinem
Tode, indem während einer Sprengung
Hohlen von der Decke auf ihn fielen, ihm
das Kreuz brachen und anderweitig ver-
letzten. Er hinterläßt eine Frau und vier
Ainter.

Die Lissikulläten zwischen den Ope-
ratoren und Arbeitern in der Hazleton
und LehighKohlenregion sind noch immer

Monate.
Herr Charles H. Melles, Clerk der

Ma?or« Court, wurde am vorleßten Mitt-
woch mit Frl. Hannah Sherrerd getraut.

Hr. Atherton, der Zahlmeister der
Del. u. Hudson Canal Co., zahlte im Ok-
iober ?Z45,000 aus. Für November schätzt

500,000 Dollars. Die ge-

meister ihr Hauptquartier aufschlagen wer-

ten.
Die Dunmore Wasser Co. hat am

ren eingelassen. Die Bürger wtrden so
rasch mit Wasser »ersorgt, als die Zweig-
röhren gelegt werden können.

Wenn ihr einen guten Waschkessel
braucht, so kauft den unzerstörbaren, u»ge-
lötheten Kessel mi? KupsertDden, der nie
rostet und nach iiieincr Ansicht der beste ist,
den man finden kann, außerdem auch bil-
lig. Gebr. Leonard, gegenüber dem Court-
hause, find die Agenten. 2ZmzS

Zn der Sißung des ?Deutschen Unterstüp-

Vice Präsident ?Wltiam d'ocher.
Zekretär?William Baker.
Trustec?Henrv .<ti>ch.

Die zur Revision der Bücher ernannte itoin-miitee <H. Mohr, Theo. Straub und Andrea«
Schön) stattete folgenden Berich« ab:
Kassenbestand am 7. März '69 01905.25

2. SevtVV!» 1.77

Gewinn bis 20. Sept. '«V 18Z.2>t
Total-Bermögen 2088.51

Davon sind auSaeliehm 1850.00
In Handen des FinanzsrkretärS IN.O',

? ? ? TchahmeisterS >5.40

T°v> »2088.5 t
Die Del., Lacka. und W. Eisenbahn

Co. verkaufte gestern in Neiv-Hork aus der
Auktion 70,000 Tonnen Koblen zu erhöh-
ten Preisen. Die correkte Tabelle geben wir
nächst- Woche.

Der Gouvernor hat dem Richter F.
C. Brewster die Stelle als General-An-
walt angetragen und derselbe acceptirte.
Zum Richter an dessen Stelle ist Cdward
M. Paxson von Philadelphia ernannt
worden.

I Der WilkrSbarr« . Wachter" »o»> letzten

b
Tam-

plsind/'
'

> Daß der ?Wachter'' mit bekannter Nöbbeit die

ten.

schen in WilkeSbarre, mit Ausnahme de« ?Wäch-

milie eine Schnappskneipe, und von einer zahlrei-

wirthschaft.

SS' Die beste Auswahl von Messer-!
schmiedwaciren, Lampen, Laternen, Oefen,!
Blech- und Cifenwaaren, Nägel; ferner
Gas- und Wasser-Einrichtung, Dachbedeck-
»ng -c., bei den Gebr. Leonard, gegenüber j
dem Courthause Sc'anton. 25mzS

In Nescopeck Township (im unteren !

Theile dieses Counties) beging am vor-!
letzten Montag Morgen ein Schotte, Na-
mens Thomas McGill, Selbstmord, in-

Geldmangel, um sejner Leidenschaft zu!
fröhnen, scheint ihn zu der That getrieben '
zu haben.

Hrn. Locher's Distillerie wurde am
Dienstag Nachmittag vom Gehülss-Mar-
schall Hall verkauft. Joseph E. Panleer
erstand dieselbe »m 81,90».

Die im Verlag von V'ebrüder
Benziger erschienenen ?Cinsiedler-Kalen-
der" und ?Cincinnatier Marien-Kalen-
der" sind uns s?eben zugekommen und

stellen sich in Ausstattung und Inhalt je-
dem anderen zur Seite. Die Kalender
sind für Familien katholischer Konfession
bestimmt und enthalten für jene so viel
WissenswertheS, daß kein Katholik ohne
einen derselben sein sollte. Zum Verkauf
bei Benziger Brother«, S Dev Street,
New-lork, und Cincinnati, Ohio, sowie
bei allen Buchhändlern.

Di» beiden leitenden Organe der
Philadelphia Demokratie, die ?Age" und
?Evening Herald," erachten e« als Pflicht,
die Wahl von Gouv. Geary anzufechten.
Da es Hon. Asa Packer nicht an den dazu
nöthigen Moneten fehlt, so möchte es
wohl möglich sein, daß der Rath befolgt
wird. Ob mit Aussicht auf Erfolg, «st
sehr fraglich, da die Gerichtsverwaltung
sich in Händen der Republikaner befindet.

I«?" Wir empfehlen unseren Leser», bei
den Gebr. Leonard, gegenüber dem Court-!
Hause vorzusprechen, wenn sie Oefen und
Blechwaaren bedürfen. Si» haben die beste
Auswahl, welche man in der Stadt findet!
und verkaufen zu den möglichst niedrigsten
Preisen. Mmz9

«S" ?The Lady'S Friend" für Novem-

und unterhaltenden Lesestoffs. Der Stahl-
stich ?Die Schwestern" findet gewiß in je-
der Familie Anklang, ebenso das Mode-
kupser bei Dame». Außerdem zieren eine
Anzahl von hübschen Holzschnitten das
Heft.

Herausgegeben von Deacon u. Peter-1
son, 319 Walnutstraße, Philadelphia, für j
den geringe» Prei« vou S2.ÜO per Jahr!
sinit einer hübschen GratiSpräinie).

Das neueröffnete Barbier- und Fri-!
seur Etablissement von Freund William
Elster in Lackaivanna Avenue erregt die
Aufmerksamkeit von Fremden, wie auch der
diesigen Bürger. Die Ausstattung des
Raumes ist prachtvoll und die Lage ohne 5
Ziveisel die beste in der Stadt. ?Znr die i
besten Arbeiter «erden daselbst beschäftigt
und Jedermann prompt und zur Zufrie-

Wilketbarre. Die neuen Count».
Commiffloner organistren stch am No-!
»ember, der neuerwählte Recorder und
Register werden am I.Dezember eingesetzt
und der Schatzmeister am 1. Januar l870.!

Staatsanwalt eine Borladung an die
Richter Conyngham und Dana erlassen
wolle, um anzufragen, mit welchem Rechte
sie Sitzungen der Ma»or« Court von
Scranton abhalten. Es betrifft die Court
in Carbondale ebensowohl. Die Sache
soll im Januar zur Verhandlung komme».

Die Publikation der täglichen ?Lu-
zerne Union" ist fuspendtrt woiden. Der i
Hibbs'sche Sprößling zeigte vom Tage sei-

.ner Geburt an ei» krankhaftes Aussehen
und war zu Zeiten so schwach, daß sein
HlNcheiden täglich erwartet werden durste.
Der bei ähnlichen Krankheiten sich als
unfehlbar bewiesenen wahren Leben«-Es-
senz des behandelnden Arztes, Dr. Asa
Packer, allein ist es zuzuschreiben, daß die
Frübgeburt während der Wahl-Campagne
kümmerlich ihr Leben fristete, ohne jedoch
im Stand« zu sein, sie vor einem sriibzei-
tigen Tode zu bewahren.

Den schwergeprüften, trauernde» Hin-
terbliebenen, Waller H. Hibb« und Wil-
kesbarr« Ring, können wir unser Beileid
nicht versagen.

ln greeport, Pa., saß am vorletzten
Sonntag Morgenein jnngerMann,Georg
Straub, beim Frühstück, als sich seine
Mutter, welche epileptischen Anfällen au«,
gesetzt und zuweilen irrsinnig ist, hinter
chn schlich und ihn mit einem Eisen, wo- >
mit Kohlen zerklopft werden, an den Hin-
terkopf schlug. Straub starb an! Mitt-
woch au der erhaltenen Verletzung. Die
Frau wurde nach Kittanning in die Jail
gebracht.

Mahon Aardle? ist zum Collector
der Internal Revenue für den 5. Distrikt
und W. C. Gray zum Collektor für den
7. Distrikt von Pennsylvanien ernannt
worden. 4

der» möchten wir anrathen, ihre Einkäufe
bei Hrn. Alexander in der Lackaivanna Ave-
nue zu machen. Geht und beseht Euch die '
zur Schau ausgestellten Gläser und Rah-
men. 2lvS

, 2m ?Bee Hive" Auktion«-Store,

Günster »nd Hull's, ist soeben ein ausge- !
zeichnet assortirtes Lager von Herbst- und
Winter Waaren angekommen. Auktion

> findet jeden Nachmittag und Abend statt.
Wer billig kaufen will, gebe dorthin

und überzeuge stch. ZOsO

Personen, welche ihre Häuser in
diesem Herbste anzustreichen wünschen, fin-
den eine vollständige Auewahl der besten
Farben und Oele bei L. S. u. E. C. Ful

Waaren aus »»d verlause» zu den billig-
! sten Baarpreise». 21 o!^

Der Strike der Erie Eisenbahn-Ar-
beiter ist zu Ende, die entlassenen Arbeiter
sind sämmtlich wieder angestellt.

Die größte Gerberei in der Welt be-
findet sich zu Kane, luniata Eount?,
Pennsplvanie». Sie hat 6W Gerbcrgr^u-

? Der Achtb. Eharle« R. Buckalew,
bisheriger Ver. Staaten Senator von
Pennsplvanie», ist als Staats-Senator
von Eolumbia Eountv gewählt worden.

Bon, Ausland.
E« beißt, daß Marschall Bazaine

ermächtigt worden sei, für den Fall, daß
am 2ü. Oktober Unruhen in Paris aus-
brechen sollten, nötigenfalls Kanonen zu
gebrauchen. I» Paris werde» Truppen
concentrirt.

In Euba und Porto, Rico ist Reli-
gionsfreiheit proklamirt worden.

Ein Denkmal für den Freiherrn von
Stein in Gestalt eine« SO Fuß hohen
Thurmes auf dem Kaisersberge bei Her-
decke in der Grafschaft Mark ist durch die
Beinübungen eines westvbälifche» Comites
errichtet worden und sollte am 17. Okt.
feierlich eingeweiht werden. Es ist das erste
Denkmal, weites auf deutscher Erde die-sem wahrhaft großen deutschen Manne er-

richtet »ird.
Earl von Derb? ist im Alter von 70

Jahren gestorben. Erbe seines Titel« und
der Peerie ist sein Sohn, Lord Stanley,
der ein angesehener Staatsmann ist und
bereits mehreie Male Minister war.

Ein allgemeiner Strike droht in Pa-
ris sämmtliche Arbeiterklassen zu ergreifen.

Die französische Nationalgarde soll
reorganisirt werden.

Dem Kronprinzen, Friedrich Wil-
helm, vou Preußen ist in Wien von dem
Kaiser Franz Joseph ein besonders freund-
licher Empfang bereitet worden. Es gilt
dies als Zeichen, daß das gute Einverneh-
men zwischen de» Regierungen der beiden
Länder wieder hergestellt ist.

Pari». 26. Oktober, Mittags. Die i
Stadt ist ruhig und der gesürchtete Aus-
truch von Unruhen tat noch nicht statt-
gefunden. Die Stadt ist mit Truppen
und Polizei angefüllt, welche bereit sind,
jede Unruhe im Keime zu ersticken.

lieber die große Feuersbrnnst in
Bordeaux, Frankreich, bringen die dortigen
Blätter ausführliche Berichte. Da« Feuer
entstand gegen halb 7 Uhr Abend« am 28.
Sept. auf einem Transportschiffe, welches
eine Ladung Petroleum an Bord hatte.
Der Schiffer und ein Zollwächter waren
auf den, schiffe und letzterer hatte von
dem ersteren ein Licht verlangt, um einen
Passierschein zu unterschreiben. Bei dem
Anstreichen eines Zündhölzchens erfolgte
eine furchtbare Erplosion und da« Schiff
stand sofort in voller Flamme. Der Schif- !

Händen und im Gesicht verbrannt, haben
sich gerettet, indem sie in'S Wasser spran-
gen und da» User erreichten. Das bren-'
ntnde Schiff trieb nun mit steigender Fluid >
dem Hasen zu. Zwei Dampfschiffe fuhren
ihm entgegen und es gelang »ach vieler!
Mühe, da« brennend« Schiff auf eine
Sandbank zu schleppen, wo es festgelegt
wurde. Man glaubte schon alle Gefahr
vorbei, al« mit steigendem Wasser das
Schiff wieder flott wurde, dann zerbarst^
Oberfläche des Wassers sich zwischen den
festliegenden Schiffen verbreitete und sie
anzündest. )1m Mitternacht brannten Ii-
Schiffe an verschiedenen Punkt?» der Rhede, >
welche ganz zerstört worden sind, fünf an- ?
der« haben schwere Beschädigungen erlit- i
ten, sieben nur leichte, yiel man weiß, >

Matrosen und der vorgenannte Zollbeam-
te. Der Schade» wird auf sechs Millionen !
Fr. geschätzt, läßt sich aber mit Bestimmt-
bett noch nicht angeben.

Ein Schwabe, der diesen Sommer
nach Deutschland reiste, schreibt unter A»'!
dkfrm an seine Freunde in Amerika:

Nachdrm wer der Wein glücklich da!
Halbs Weg gelanget hat, bin i uf em Rest !
meiner Seereis ganz kaput und fchlapprig

noch ebbeS Guatem umgseah. Ma ivoißt!
oo schau. Drus bin i blitzschnell nach
Aata gsahra, denn's Heimweh Hot mir koi
Ruah maih glaun. Ihau da älle Freund !
isund un wohl antroffa; aber preußisch
wollet se net weara, da sind se ganz fuchs- i
teufelswild drüber. Das Essa »n Trinka
schmekt mer, blos die Wein sind a bislc -
schwach, i vermiss de« Sl Marceaur. !
Die Leut wollet net traktirt sei», se sind !
zu stolz?se babet'S Geld noch selber dazu.
Der Blitz u? Hagel hat dia jijeiurtda

ganz jsamagetreschtj da s»l! doch glei a
Donnerwetler neinschlaga. Der Sckutt-

komma un hänt sich über Amerika erkun-
digt; se wellet nächsten« an Spion von
Aala dahin schicka, der ausfinda soll, ob's !
auch wirklich so schleacht dort sei. Nach- >
dem i ihna auseinandergesetzt, wia es I»
Amerika die Stadträth treiba, hänt se
Aelle Lust kiiegt zuam AuSwandera, um
dort Stadtväter zu werda,

auf mehr al« ütivv. Ueber 2ü(>(> derselben

nen allein gegen Arten der Nahrung,
und zwar gegen 2Sl> Arten eßbare Früchte
und Samen, 120 Gemüse, 100 eßbare
Wurzel«, Knollen und Zwiebeln, 4U sind
Getreidearte». gegen 20 liefern Sago und
Stärkemehl, und etwa eben so viel mögen

winnt man von '!>) Arten sette Oele und

von K Wein. Die Zahl der medicinischen
Zwecken dienenden Pslanzenarte» beläust

diesen liefern 7V Farbstoffe, 8 Wachs, lii

sich nur i>6 narkotische, all« übrigen gehö
ren z» de« scharfen Giften.

Die Kabelnachricht, dasi der Kaiser
! von Oesterreich in Person sich zur Eröff-

nung des Suez Kanals begibt, bestätigt

stch.

Friedr. Gerhard, Post-Bor -!in»l, New-?lcrk.

Ini

neu IlonversationS-Lerieon. B>>n anderen wich.
«igen, sich auf Amerika liebenden Artikeln sind
,u nennni die über Agent, Agio und Agiolage, iüber Agrar^ese^üder .UU <le »der eines !

llongreß ins Leben^ gerufenen >iericultur»l 00l- >

Auf die deutschen Bewohner fremder Länder ist
wieder besonders Rücksicht genommen in dem!
Schluß des Artikels Afrika, der in dieser Liefe- ?
ru»g entbalten ist, und in dem Artikel Aegypten. !
In letzterem Artikelist die neueste Geschichte wie
es bei alten Artikeln dieser Art der Fall fein wird,
mit besonderer Ausführlichkeit behandeli uud fort-

lahrcS,

dritten Lieferung »orkomme», sind noch zu nennen
die folgenden! Agas»,, Agranc-Piaoo'S, Aegvkli-
sche Augeiientzündung, Aegpptiscke Kunst, Aegvx.
!>sche Akademien. So gewinnt

das

sachlich mit den Intereffen diese. q»h«/u,i» nüs-
lichen Classe der Gesellschaft, wahrend der Far-

sich mit den Interessen der Land-

lustige Leute Midlich ist eden das, was sein Titel
besagt, ein Buch für heitere Menschen, die lachen !

Wa

ndl
d<Z?

erda^r
dschen Kate«-

«i>» >!ou Äl' 'und^U v Do^ars'^
Leset! Leset!

lieselhcn hallen dreimal so lauge als irgend -
welche ohne Besax. Es ist Thorheit andere für
Kinder zu kaufen.

!

Der Unterzcichnele dat die bisder »on MrS.

r

Zeit servirt «erden.
L!>apö A. ». Schlümdach, iWilkeSbarre, Pa.

Geht Guch vor,
so lange e» ts;

und Stiefel», >

und Qualität der Waaren anbe-
laillt, so ist das Peschäst des Unterzeichnetra in
dttttr gut bekannt, um des Aufpuffen»

Kltindändles aus Stadt und Land sind einge-
laden, sein Lager zu besichtigen, ehe sie sonstwo

!lieraraturen «erden wie bisher gut

M Goldsmitk.
Lackawanna Aven««,

Zu verkaufen:
<sine Million Fuß Bauholz,

nach jeder beliebigen Länge »nd Vorschrift zuge-
schnitteu und dirrser geliefert, Wohlfeil?

Zum Verkauf:
Prachtvolle

Heimstätten!
Lotten liegen an Nrr Adam»,

und an der 6., 5»., t. und l!. Straße. Alle Stsa

Landstrecke, auf dieser ron Green Ridge

"

rer für dies?
'

Zobn Handlev.
23j16 Rechtsanwalt.

Blatter Taback

Edward G»nster.
»iirm«nt« 8»I««u,

Zahlreichem entgegensehend, leichnet
sich Eduard Bünster.

30. Juli lBk^.?da

Geo. Hartman« s
Restanration,

Lackawanna Are., gegenüber dem Courthause. 5
Derselbe empfiehlt allen Durstigen und Hun-

grigen sein Lokal bestens. Irisches Bier, roriüz-
liche Weine, kalte Speisen magenstär- i

s n zu jeder Ta^eit.^^
Liquor-.Handlung

William Locher,

' , ei

Weiß, und Roth Weine,
OldßveundßourbonWhisk,, !

granziislschen und Sherry Brand«,
Rum und Tordial«,

geliefert. .
La» Aeschäst steht unter der Leitung de» Hrn.

Geo. Wünsch.
Um rech» zahlreichen Zuspruch bittet
Njr9 Wm. Locher.

Eiserne Front? für Gebäude! >

/eulier- und Thür-KoMhl
uud Schwell«« l

GnH- S 5 s«hmtedeiserne Gitter!

Di-

Valley WZ. (>O.,
»u Wilke«barre, Pinna., ist eingerichtet t«r A«-

StsernenZrontSflirlSeb?«,

Fenster- und Thür-Aufsätzen «nd

Schwellen, Guß- «nd stmledeisernen

lviNern ron jede» Ka?»n,

denj tttten. i°^re?poil-

Wer hat alte Cente?
gangVn I?^7S^l^W.^Äl/t^und^^
diese« Blatte». ZdB

Ä. »utzbatb,

llarmvnie l>arten,
! u«d Kotel,

! geftrg, fu^PW^ist
Wilhelm TellHaus

! Uik«in hiermit er d!e
daß er sich bestreden wird, seine Gäste stet« reel

Anständige jung, Leute könne« Kost «nd L»gi<
bekommen, (15p9) Wm. Hensel.

Gebrüder Sutto,
j Waskington Halle, Gingang in der «penn Avenue

Seranton, Pa.,
t>eebre>i P«bl!s?m bierselbN »nd »mqeqend die ergebene An-

Prachtvollen AnSwakl von

Neuen und modernen Schnittwaaren
der bevorstehenden Jahreszeit angemessen, al«: die schönsten und geschmackvollsten

Kleiderstoff- aller Art and Gattung. Bett,enge,

Mnslin, Umscklagetüeher, Strümpfe,
Handschnl,e, Putz- und weiß- Waare»,

Trimnnngs, Knöpfe, n. f. w.

Zeppichzenqen und Wachstuchen
ist die größte «nd beste in der Stadt; ebenso einen großen Vorrath von Gänse-Feder».

Gebr. Düllo.

Lkarlss
j 313 Lackawaima Avenue, Errantin, Pa.

Weine, Liquöre, Bitters.
l Die obige girma lenkt die Aufmerksanikeit der

Herre» Wirthe und von Privatpersonen auf ibr
vorzügliche« i?ager vov «n»erfälschten

Weinen und Ltquöreu,
! und wird e« auch in Zukunft ibr Bestreben sein,

durch reelle und pünktliche Bedienung da« in siegesetzte Vertrauen zu rechtfertigen.
! Unser Borratb brstebt aus imporiirten deut
! schen, franzosischen und spanischen W'inen und
! Liquoren, einheiinischen California m»! Eatawba
! Weinen, Rye und Bourbon Wbiskev'S u. s. w.Importirtirte und amerikanische Cigarren,
Bier- und Wein-Bläser, «orbjlaschen, und alles

i andere, zur Einrichtung einer Wirtbiibaf« Mehö»
! rende ingroßer Buswadl.
! Zahlreichem Zuspruch entgegensebend, zeichnen!

j lifgba

Hauer Lk Wanke,

Grottrieen und Provisionen,

Einem verehrten deutschen Publikum die erge-
benste Anzeige, daß wir fortwährend einen auSqe-
wählten Borratb von Proviant und Lebensmit-
teln an Hand hallen und ,u den billigstenPreisen

geben wir die sowohl O-ualitä!
wie Preise der Waare» nichts zu wünschen übrig
lassen. >'toai-8

Jakob Hauer. > Friedrich Wanke.

Nucti-

Buchbinder

und

Schretbbücker-Kabrikanten,

N». 322 Laiiawanna «»enue,

Vcrant»n, Pa.

" As "

>m ..nn^m^d»«

Continental
Lebens-

Bersicherungs'Compavy,

Justus Lawrence, Präsident.
Ä. Hilton Scribner, V. Pr.

, Z. P. Rodger«, Sekretär.
R. ?. Frost, Aktuar.

Dies« «esellschaft hat über lO.VN«
Volicie« «»Sgegeb«,,.

Einkommen P 2,«55,000.
Erklärt« Diiidenden, iO Prozent.

zwar zu so günstigen lrgend
eine Gesellschaft in den Ber. Staate».

Die Gesellschaft gibt temporäre Rntehe» aus
ihre Policie«; erlaubt ZO Zage Frist zur Bczah-
lung der Prämien, während welcher Zeit die Po-
licie« gutstehend bleiben; alle Policie« sind anan-

! tastbar wegen der gewöhnlichen Ursachen; die von >
dieser Gesellschaft ausgestellten Policie« verfallen
ni«! kein Eitra-Risiko wird berechnet für die Er-

> laubniß zum Reisen; Polle,btsiter theilen sich
> init der Gesellschaft in die jährlichen Profite und

, haben Stimme bei den Wahlen und in der ver- l
waltung der Geschäfte.

Ktine UntersuchlingS. oder Policv-Gebühren»rerden berechnet.
Man wende sich an Z. H. Rorthrup, Geran-

ton, Geneeal Laent für da» nordöstliche Penn-

«a- melde sich ln der '

<«»»«>11 t
(Nachfolger »on Sonnelt u. Silkman,)

<sngroS- niid Detail-Händler in

Lisenwaaren
für Baiibandwerker.

Ames', Lld Holonv und Roivland'e

Schaufeln,
.Handwerksgefchirr,

Kutschen-Bolzen,
Karben. Oel, Terpentin,

Alkohol »nd Kitt,

! ttisrn, Blei, dement und Terra Cotta

Röhren,
Refrigatoren, Wasserknkler,

Orlen und Dltchlliaarco,
FtnsterftlaS zu Fabrikpreisen. -M«

Scranton, I. Zuli jho9.

»-

Ungeheurer Zudraug

Galland's Arcade!
gegenüber der 2. Nattona^Bank.

«ich« deutsche Bettüberzüge zu Spottpreise».
Echt deutsche »laiiune scbr billig.
Amerikanische Kattune, 7,8. lii und l 2 Cents.Delaine« 18 Tents.
l Aard breite» ungebleichten Muslin, I2j Eis.
I «ard breite» gebleichten ditto, I2j Sent«.z Aard breiten Musli'n, 10 TeniS.
Deutschen und französischen schwarzen Tibetvon 60 SentS.
Ditto in allen Farben zu 50 Tents.

(Rtiftöcke) guter Qualität zu

«arpet» (Teppiche), den schonen n»d desieuVorratb, »on Cents auftvc>7i«.
Federn! gedeen! gcdirn! die allerbesten undallerbilligsten!
Kommt, deutsche freunde, und überieugt Euch»on der Güte und Billigkei« der Waare,
scranton, Z. Huni '69.

Jakob Galland.

Evnnell S» Vattin,

P. Bursche!,
Green Drove, Dunmore, Pa.,

Ile- und Lagerbier-Vrautrei,
hält ,u jederzeit die besten Betränke und ander,

Erfrischungen.

seinen Eommerqartrn, mit Musik »nd Spieleu
aller Art. Zu Wagen, zu Pferd und inSchlitten

Philip Kinstle,
Hyde Park Salon,

«»»gezeichnete« Bier und die besten Weinebali
ich stets an Hand. Halte Speisen zu jeder Zeit.

Sreunde eines anten Ladetruntes sind höflichst»um Besuche eingeladen, unter Zusicherung pünkt-
licher Bedienung. sjag6ba


